
Feedback- zum Jubiläumsseminar vom 30.8.2018 „Visionen für den Wald“

Auswertung

Besten Dank all jenen, die uns Rückmeldung gemacht haben!

Teilnehmerzahl Seminar: 216 (inkl. 2 Moderatoren, 9 Referenten, 6 Pressevertreter)

Bereinigte Teilnehmerzahl: 199 (wovon 171 Mitglieder, 28 Nicht-Mitglieder)
Rücklauf Feedbackbogen: 90 (45%)
+ 1 Feedbackbogen eines Teilnehmers, der das Begleitprogramm mitgemacht hat.

Folgende Fragen wurden gestellt:
- Wie hat Ihnen das Jubiläumsseminar gefallen?
- Wurde das Ziel „ein von inspirierenden Gedanken gesättigtes Publikum“ erreicht?
- Sind Sie mit der Referentenwahl (für eine Aussensicht auf den Wald) zufrieden?
- Halten Sie den Teilnehmerbeitrag für angemessen?
- Was nehmen Sie mit nach Hause?
- Generelle Bemerkungen

Die nachfolgende Auswertung der 90 retournierten Feedbackbogen wurde durch einige E-
Mail-Rückmeldungen ergänzt. Das Umfrageresultat deckt sich mit den zahlreichen
spontanen, mündlichen Rückmeldungen vor Ort, der heiteren, aufgeräumten Stimmung
sowie den vielen zufriedenen Gesichtern am Veranstaltungstag.

Dem SFV wurde insgesamt sehr herzlich und aufrichtig für die Organisation gedankt und
zur gelungenen Veranstaltung gratuliert. Das freut OK und Vorstand! Der Dank gebührt
aber allen Beteiligten, sowie auch dem Publikum, das sich auf die Veranstaltung eingelassen
hat!



Wie hat Ihnen das Jubiläumsseminar gefallen?

JJ J L LL Total
Antworten

deutsch 73 (94%) 5 (6%) 78

französisch 10 (83%) 2 (17%) 12

Total 83 (92%) 7 (8%)   90

Das SFV-Seminar 2018 wurde von einem überwältigenden Mehr mit Bestnoten bewertet und
als inspirierend, anregend und dem Jubiläum würdig taxiert. Die Veranstaltung sei sehr
gelungen und wäre gleichzeitig unterhaltend und inhalts- und geistreich gewesen. Die
Teilnahme habe sich gelohnt, die Erwartungen seien übertroffen worden.

Die Moderatoren sorgten dabei für eine herausragende Stimmung und eine entspannte
Atmosphäre. Mit einer perfekten Inszenierung – luftigen Wechseln zwischen
Gesprächssituationen, Referaten, Filmeinspielern und kabarettistischen Intermezzi – haben
sie die Veranstaltung erfrischend lebendig, lustvoll und höchst unterhaltsam gestaltet.
Mehrere Teilnehmer haben betont, schon lange nicht mehr so viel gelacht zu haben.

Auf der anderen Seite der Skala wurde leise moniert, die Veranstaltung sei zwar
unterhaltsam gewesen, teilweise aber etwas seicht und wenig ernsthaft. Die
Deutschschweizer bewerteten den Anlass ausserdem positiver als die Romands. Für Letztere
waren die komödiantischen Passagen teils wohl schwer verständlich, und damit nur bedingt
lustig und unterhaltend.

Hier einige Zitate aus der Umfrage:
- „Ein sehr geistreiches, unterhaltsames und anregendes Ereignis, das einen freudig in

die Vereinszukunft blicken lässt.“
- „Das Konzept, interessante Geschichten zu erzählen, trifft das Bedürfnis des

Publikums gut.“
- „Spannende, hochinteressante Tagung von hohem Wissens- und Unterhaltungswert.

Erfrischend gut, weiter so!!!“
- „Danke für dieses Wagnis einer „alternativen“ Veranstaltung. Hat Spass gemacht.“



- „Mein ganz grosses Kompliment für das äusserst vielseitig und spannend aufgebaute
Programm. Für mich etwas vom besten seit langem an so einem Jubiläum.“

- „Je tiens à vous féliciter de tout cœur pour ce séminaire sensationnel que vous avez
organisé à Bienne pour le jubilé des 175 ans de la Société forestière suisse. C'était tout
simplement génial!“

- „Herzliche Gratulation zur erfolgreichen, spannenden, wertvollen Jubiläumsfeier!“
- « L'événement fut exceptionnel à plusieurs égards: le nombre de participants, la

carrure et la qualité des intervenants et des modérateurs, la forme - combinant
apports substantiels et caractère festif... je n'ai eu que des sourires, des félicitations et
des retours enthousiastes des participants. »

- „Ein riesiges Dankeschön für die ausserordentliche, vielseitige und sehr gelungene
Jubiläumsversammlung. Der Anlass war sehr lebendig, ausgezeichnet moderiert, und
viele Aussagen werde ich noch lange mit mir tragen.“

- „Eine phantastische Veranstaltung. Eine Bereicherung – mit Max Küng als
Höhepunkt!“

- „Entspannte und freundliche Atmosphäre. Gut für den Teamgeist.“

Rückmeldung eines Teilnehmers zum Begleitprogramm, das parallel zum Seminar stattfand:
- „supergutes Programm, fachlich Hochstehendes wurde leicht verständlich erklärt!

Verpflegung sehr gut! Viele Senioren waren im „Normalprogramm“, da dieses sehr
gut und attraktiv war!“



Wurde das Ziel „ein von inspirierenden Gedanken gesättigtes
Publikum“ erreicht?

JJ J L LL Total
Antworten

deutsch 39 (50%) 39 (50%) 78

französisch 2 (17%) 8 (67%) 2 (17%) 12

Total 41 (46%) 47 (52%) 2 (2%)  90

Diese zweite Frage wurde etwas weniger enthusiastisch beantwortet, wie die Erste,
Generellere, aber dennoch eindeutig positiv. Gefehlt habe es insbesondere an substanziellen
Visionen, an verrückteren und gewagteren Ideen, Innovation, teils an Tiefgang und
fachspezifischem Input. Die allermeisten Teilnehmenden scheint das indes kaum gestört zu
haben. Das erfrischende, abwechslungsreiche Format und die Wahl der Moderatoren und
Referenten wurden insgesamt weit höher gewichtet. Es freut die Organisatoren ganz
ungemein, dass die Teilnehmenden Mut, Optimismus, Energie, Freude, lustige und
inspirierende Gedanken, viel gute Laune, Stolz, Ideen für den Wald, Leichtigkeit, ein gutes
Gefühl sowie Kraft, Motivation und Lust weiterzuarbeiten – im und für den Wald! mit nach
Hause genommen haben. (Dies sinngemäss aus den Antworten auf die Frage „Was nehmen
Sie mit nach Hause?“)

Was hingegen mehrfach vermisst wurde, ist eine Auswertung der Umfrage, welche die
Teilnehmenden zusammen mit ihrer Anmeldung beantwortet haben (die „Innensicht“). Eine
Auslegeordnung zur Innensicht hätte den Rahmen der Veranstaltung aber gesprengt, und
war auch nie vorgesehen. Am Seminar sollte primär die Aussensicht abgeholt werden. Die
Visionen der Teilnehmenden werden durch den Vorstand aber selbstverständlich
ausgewertet. Sie fliessen – zusammen mit den erhaltenen Aussensichten – in einen Bericht
des Vorstandes und insbesondere auch in ein umfassendes Fazit für den Verein ein. Das
Gesamtbild dieser Ideen wird zu gegebener Zeit publiziert, die Teilnehmenden des Seminars
sowie alle Vereinsmitglieder darüber informiert. Über Verantwortlichkeiten und Termine
befindet der Vorstand an seiner Sitzung Ende September.



Sind Sie mit der Referentenwahl (für eine Aussensicht auf
den Wald) zufrieden?

JJ J L LL Total
Antworten

deutsch 68 (87%) 10 (13%) 78

französisch 10 (83%) 1 (8%) 1 (8%) 12

Total 78 (87%) 11 (12%) 1 (1%)  90

Der Referenten-Mix wurde fast ausnahmslos gelobt, die Referenten haben begeistert. Es
wurde explizit begrüsst, dass Aussensichten eingeholt wurden (trotz des eben erwähnten
Vorbehalts betreffend der Innensichten).
Leider wurde es verpasst, um ein Feedback zum Moderatoren-Duo zu bitten. Dennoch kann
an dieser Stelle aber festgehalten werden, dass dieses vielfach gelobt wurde. Es ist
offensichtlich, dass das Gelingen eines solchen Anlasses mit der Moderation steht und fällt.
Franz Fischlin leitete souverän und charmant durch das vielseitige und abwechslungsreiche
Programm und sorgte wiederholt und spontan für erfrischende Auflockerungen. Dr. Walter
B. Grünspan zeichnete mit seinen Intermezzi massgeblich für die ausgesprochen heitere
Stimmung im Saal verantwortlich. Die Moderation erhielt bewusst viel Raum und war damit
tragender Teil der Veranstaltung. Es ist also anzunehmen, dass die Bewertung der
Moderatoren in den Rückmeldungen zu den Referenten stillschweigend mit inbegriffen ist.

Hier einige Zitate:
- „Illustre, interessante Referentinnen. Gute Mischung der Referenten ausgesucht!“
- „Super Referentenwahl (Aussensicht ist wichtig)“
- „Dr. Grünspan war genial. Aber auch Herr Fischlin. Max Küng fand ich auch super.“
- „Es war eine sehr coole Zusammenstellung von Referenten und Moderatoren. Sehr

inspirierend im kulturellen Sinn, aber auch im beruflichen Waldsinn. Vielen Dank!“
- „äusserst unterhaltsam. Dr. Grünspan ist beeindruckend!“
- „Geniales Dr. Grünspan-Protokoll!“
- „Man sollte sich öfters Aussensichten anhören!“
- „Viele Aussagen werde ich noch lange mit mir tragen. Besonders berührt haben mich

die Worte von Alt BR Ogi.“



Halten Sie den Teilnehmerbeitrag für angemessen?
Seminar inkl. Mittagessen: Mitglieder CHF 90; Nicht-Mitglieder CHF 140; Studierende CHF 25

JJ J L LL Total
Antworten

deutsch 42 (57%) 31 (42%) 1 (1%) 74

französisch 4 (36%) 6 (55%) 1 (9%) 11

Total 46 (54%) 37 (44%) 2 (3%)  85

Fast alle Teilnehmenden, die den Fragebogen ausgefüllt haben (98%), halten den
Teilnehmerbeitrag für das Seminar und das Mittagessen für angepasst und gerechtfertigt.
Demgegenüber erachtet ein knappes Drittel den Preis für das Abendessen als „wenig
angemessen“. Laut einzelner Kommentare wünscht sich diese Teilnehmergruppe ein
günstigeres (und einfacheres) Nachtessen.

Abendessen: CHF 85; Studierende CHF 45

JJ J L LL Total
Antworten

deutsch 18 (32%) 23 (39%) 16 (29%) 57
französisch 4 (40%) 5 (50%) 1 (10%) 10
Total 22 (33%) 28 (41%) 17 (26%)  67



Im Folgenden ergänzend einige Zitate, die Ihnen nicht vorenthalten werden sollen:

Was nehmen Sie mit nach Hause?
- „Es braucht mehr Waldverständnis!“
- „Das „Weiter so!“ von Doris Leuthard“
- „Wert des Holzes für modernes Bauen.“
- „Es gibt nachhaltige Holznutzung im Tropenwald (precious woods).“
- „Adolf Ogis Optimismus“
- „Influencer bewegen die Welt.“
- „Inspirierende Gedanken; Glaube an eine gute Zukunft von Wald und Holz.“
- „Dass Waldpolitik viel mehr zu Gesellschaftspolitik werden sollte!“
- „Die Offenheit und die Sympathie der Akteure von ausserhalb der Branche für

unsere Berufe und für den Wald und das Holz.“
- „Wald braucht Jugend!“

- „Es geht auch anders. Ein trockenes Thema kann auch mit Lust aufbereitet werden.“
- „Ernsthafte Themen können auch auf humoristische Weise angegangen werden! So

bleiben Inhalte besser haften.“
- „Viele neue Ideen; Art und Weise, wie Informationen und Visionen inspirierend und

voller Humor vermittelt werden können.“

- „Dass es zum Glück immer noch diese unabhängige „Instanz“ Forstverein gibt, die
immer wieder zurück und nach vorne schaut (es braucht beides!) und dafür viele
Menschen mobilisieren kann, denen Wald und Gesellschaft ein Anliegen sind.“

- „Macht weiter so!“
- „Der SFV ist wiedergeboren: jung, frisch, dynamisch und selbstverständlich

visionär!“
- „Der Gender-Wechsel ist vollzogen.“
- Dass sich der SFV mindestens bezüglich der Versammlung sehr positiv geöffnet hat!
- „Macht Freude, der Verein!“
- „Ich habe den Forstverein als fröhlichen Haufen wahrgenommen, welcher zu festen

weiss – sehr schön! Und all‘ die jungen Frauen haben mich gefreut, mir scheint, der
SFV hat tatsächlich eine Zukunft.“

- „Der SFV muss „moderner“ werden und hat mit dieser Jahresversammlung einen
guten Startschuss dafür gegeben. Ich freue mich auf eine gute Entwicklung!“

- „Wie öffnet man den Forstverein? Dr. Grünspan und Adolf Ogi als Botschafter!“

- „Aktuelle Probleme sind kaum zu lösen (Bevölkerungswachstum, Klimaerwärmung,
Druck auf Wald)

- „eine Stärke der Branche ist das Netzwerk. Trotzdem gibt’s noch viele offene Fragen,
wenig Lösungen für dringende Probleme der Branche.“

Hoffen wir, dass wir den Schwung in der künftigen (Vereins)arbeit nutzen können!
Zürich, 17.9.2018, LP


